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Der SC Hemmingen-Westerfeld ist Sonnabend beim

PSV Grün-Weiß Hildesheim zu Gast, und alles andere

als ein Erfolg der Gäste beim Tabellendrittletzten müsste

als Überraschung und Enttäuschung gewertet werden.

Die SCerinnen fahren jedoch in die Domstadt,weil sie

dort gewinnen wollen. Trainer Sven Othersen hat

personell keine Sorgen, Malia Seemann steht wieder zur

Verfügung und Nadine Schneider hat ihre "Pause"

beendet, ist wieder mit von der Partie. Die Frage ist, ob

überhaupt gespielt werden kann. Wie Sven Othersen

erfahren hat, sieht es derzeit nicht gut aus, der Platz ist

noch weich.Vor einer hohen Hürde steht der FC Ruthe

in der Frauen Bezirksliga. Die Rot-Weißen erwarten die

Oberliga Reserve des HSC Schwalbe Tündern. Die

HSC-Frauen haben sich zu einem Spitzenteam der Liga

entwickelt und gehen als Favorit in die Partie. Sie

verfügen über eine Kampf- und Spielstarke Truppe und

sind vor allem bei ihren Standardsituationen

brandgefährlich, bei denen Sie in dieser Saison schon oft erfolgreich waren. Der FC Ruthe muss sich deshalb von seiner

besten Seite zeigen um gegen diesen Gegner zu bestehen und sich etwas ausrechnen zu können. Trainer Gerhard

Prystawek: "Natürlich werden wir uns nicht kampflos ergeben und hoffen auf ein enges Spiel. Entscheidend wird sein welche

Spielerinnen uns zur Verfügung stehen. Das letzte Spiel gegen den TuS Schwüblingsen wirkt noch nach und einige

Spielerinnen werden erst kurzfristig entscheiden können ob sie einsatzfähig sind. Neben den Langzeitverletzten fehlen

definitiv Dana Meseberg und Sina Kuschnereit. 

Nadine Hentze (links im Bild) trifft mit dem FC Ruthe Sonntag

auf Blau-Weiß Tündern II, Kira Donner spielt mit dem SC

Hemmingen-Westerfeld Sonnabend beim PSV Grün-Weiß

Hildesheim. 

https://blz.li/45ex


